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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Kunst und Wissenschaft?

„So wie Rudolf Taschner 
über Mathematik spricht, 
muss diesem Fach ein  
Zauber innewohnen, der  
zu vergleichen ist mit  
dem ersten richtigen 
Kuss.“ (Weltwoche). 

Ein Streifzug durch die 
Kulturgeschichte der  
Mathematik von Pythagoras 
über Kepler zu Bohr zeigt 
den Einfluss der Wissen-
schaft auf unsere Kultur 
und die Welt des Wissens. 
Mit ihrer Hilfe lösen wir 
uns von überholten Vor-
stellungen und Vorurteilen 
und schaffen Platz und  
Akzeptanz für neu erlang-
tes Wissen.



Rudolf Taschner
Technische Universität Wien, math.space

1953 im niederösterreichischen Ternitz 

geboren, studierte Rudolf Taschner an der 

Universität Wien Mathematik und Physik. 

1977 begann er seine Tätigkeit an der 

Technischen Universität Wien, an der er 

nach einem Zwischenaufenthalt in Stanford 

bis heute Professor ist. Zusammen mit sei-

ner Frau und Kollegen der TU Wien gründete 

und betreibt Taschner „math.space“, einen 

Veranstaltungsort im Wiener MuseumsQuar-

tier, der mehr als 30.000 BesucherInnen 

pro Jahr anlockt und Mathematik als kultu-

relle Errungenschaft der Öffentlichkeit 

nahe bringen will. Im Jahr 2004 wurde 

Taschner vom Klub der Bildungs- und Wis-

senschaftsjournalisten zum Wissenschaftler 

des Jahres gewählt und 2007 vom Public 

Relations-Verband Austria zum Kommunikator 

des Jahres ernannt.

Vortragender



Martin Heller

Geboren 1952 in Basel. Studienabschlüsse 

an der Hochschule für Gestaltung und Kunst 

in Basel und der Universität Basel (Kunst-

geschichte, Ethnologie und Europäische 

Volkskunde). Kunstkritik, breite Vermitt-

lungs- und Beratungstätigkeit sowie erste 

Ausstellungen.

Ab 1986 Kurator, dann 1990 Direktor des 

Museums für Gestaltung Zürich, ab 1997 

überdies Direktor des Museums Bellerive 

Zürich. Zahlreiche Ausstellungsprojekte 

und Publikationen, insbesondere zu Design, 

Fotografie, Kunst, Medien, Populärkultur. 

Vorträge und Lehrveranstaltungen an Mu-

seen und Hochschulen im In- und Ausland. 

1995-97 Gastprofessor an der Staatlichen 

Hochschule für Gestaltung Karlsruhe.

Von 1999-2003 künstlerische Direktion der 

Schweizerischen Landesausstellung Expo.02. 

Danach selbständiger Kulturunternehmer 

(Heller Enterprises, Zürich, 

www.hellerenter.ch), mit Mandaten insbe-

sondere in Deutschland, Österreich und der 

Schweiz. Ab 2004 Verwaltungsrat der Vitra 

Holding AG. Regelmäßige Vortragstätigkeit, 

zudem Seminarien und Jurierungen; Texte 

für Zeitschriften, Kataloge, Bücher, elek-

tronische Medien.

Gastgeber

Ulrich Fuchs

Geboren in Neustadt/Waldnaab. Studi-

um der Fächer Germanistik, Politik, 

Geschichte, Soziologie, Theaterwis-

senschaften, 1982 Promotion an der FU 

Berlin. 1984-2005 Lehraufträge an der 

Universität Bremen, 1993-1996 außerdem 

an der Universität Mainz, parallel dazu 

1984-2003 Dramaturg am Bremer Theater. 

2000-2004 Leiter des Studiengangs Musik 

und Kulturmanagement an der Hochschu-

le Bremen. Seit 2001 Lehraufträge an 

der Université d’Avignon. Seit 1998 in 

verschiedenen Funktionen beim Senator 

für Kultur in Bremen tätig. 2003-2005 

Projektleiter im Team zur Vorbereitung 

der Bewerbung Bremens zur Kulturhaupt-

stadt Europas 2010.
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